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DR. THOMA: Hohes Goricht, 
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Herr Preesident, ich noochi; 


1 Arb32ib: sol 


it der Verordnunsna 


fortfahron; 3oito 959% 
srrechtlich anerkannter 


voelk: 
sind inso- 


bəsetztən Gebiet 
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‘isbarer Rochtssatz das Krisg 
mutun spricht also 

inkton Aususbunz 
Nach einheitlicher 
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'onuebor Ge- 


n Souvaraeı 


ıdlichen 
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ist im 
upenb ist Vollstrzcker 
sind fusr 
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seines Hohsibsrachts 
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ressen massgeband, er darf 


эп Staates zuwiderhandoeln. 


von Агһзібогп іш 


г Zzwanzswoissn 
uf Artikel 52 der Haag Land- 
bestimmt, dass unter den Einwoh- 
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durf- 
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dos Basatzungsheopəs beschrasnken, im Verhealtnis zu den Hilf. 
эз Landes stehen und solcher Art seien, dass sie nicht fus: 
Bovoelkorunz die Verpflichtung enthaelt, an Kriegsun ternehmen 
ihr Vaterland teilzunehnen. Ich kenn aus dieser Bastimmunz 
nicht ein Verbot дог zwengsweisen Erfessung von Arbzits- 
den b2asetzben Gobiet,;a entnehmen, ich glaube im Gaz 
ossizkeit der Arbeitsdienstpflicht dareus ohne woito: 
entnommen warden kann, 
Einsetzung іп die Kriegswirtschrft entspricht zweifellos den 
duerfnissen des Besatzunssheeres und bodout2t, meines Erachtens, 
nicht einen Rinsatz zu Krisssunternehmungen. 
die Dienstleistungen nur im ei; ı Heimatland gefordert werden 
duerfen, oder ob die Verpflichteten auch zum Zweck der Dienstlei- 
stung in das Heimatzebiet das Basatzungsmecht transportiert werde 
duerfon, derusaber enthaelt die LEO, keine Bestimmung. Es gilt daher 
(Llzeneine Grundsatz, dass dio Vermutung fuer die Bofugnis 
Okkupanban zur unboschraonkben Ausuebung а 1 1 ө r aus der 
hoheit fliessanden Befugnisse spricht. 
Wenn man sich ға? den richtigen Standpunkt stellt, dass 
Kriszgsvoalkerrscht die Tendenz zur Humanisierung des Krieges 
zur Boschraenkung der Rechte der Kriegfuohron 
ieser Richtung weiter zu entwickeln ist, so mus: 
bsachten, dass die rauhe Wirklichkeit des Krieges 


sebzta Tendenz bat, 


VORSITZENDER: Herr Dr. Thoma, das Gericht moechts 


ob es Ihra Behauptung ist, das: “а Haager Bestimmungen die Depor- 
tation der Leutz, Meənner, Freu.n oder Kinder in ein anderes Land 
erlaubt zum Zwecke des Arbeitsdienstes 7 


s kl 


DR. THOMA: Herr Praesident, ich moechte uober die Ausleg 
der Hargar Lendkriszsordnung sprachen und behandle hier die Free 
ob as zulaessis ist, zum Zwecke der Miterboit fuer Beduerfnis 
Besatzungsheeres, euch Bewohner das Landes abtrensportisren zu 


duerfon,. Ich habe hisr den Standpunkt vertreten, dass Arbaiter auch 


mablend der a сҮ ui transportiert werden duərfor., 
r 
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Usber Kinder haba ich natuerlich nichts gesagt, ueber Juden habs іс 
auch nichts Z3s&zt, sondern ich habe nur von arbesitsfaehigsn Mensch: 
»asprochen, die zu Arbeiten fuer die Besatzungsmacht benoetigt мог» 
don, Ich vortroto auch den Standpunkt, dess es zulaessig ist--- ich 
dachte, os waere zuleossig, dess diese in des Heimatgebist der Bə- 
sebzungsmacht transportiert werden duerfen, Ich stelle diese Frege 


а > ч > 2L E Ч (^ 
irmessen des Gerichtes, 


zarne irgendwelche Auboribsc- 


VORSITZEND4R: Das Gericht "^^chte 
tən oder Quellen im іпбагпабіопеісі Voslkerrscht, die Sie hier ange- 


ben koennen, hoeren. 


DR. THOMA: Herr Praesident, ich werde noch eusfuehrliche wissen: 


schaftliche 2ібебо zu dieser Frags nennen, ich hebe euch schon dies- 
bezuezliech zitiert, ich habo HEYLAND'3 Hendbuch des Voelkerrechts 
zitiert und werde euch noch weitere Sitata bringen. 

VORSITZENDSR: Wollen Sie mir sagen, in welcher 
Buch geschrieben ist ? 

DR. THOMA: In deutscher 3pr:^he, Herr Praesident, und zwar 
"Handbuch. dos Voolkerrechts", herrusgegeben von Stier-Somlo 1925, 

Der heubizo Kriez ist keinəswəzs mehr der Krieg, міз man ihn 

'"estollt hat; der Krieg het sich zu einem totalen Kri 
einsm Varnichtunzskenpf auf Lobon und Tod entwickelt, in welcheu 
letzb2n und entlezonsten physischen und seelischen Кгүсегбз des 

в mobilisiert werden, und зп Verluste, wie das Beispial 

chlend zeigt, totale Kapitulation und voellige Vernichtung sei- 

staatlichen Existenz bodoubet, 

Kenn man da behrupten,dass dem Deutschen Reich in diesen Kampf 
auf Leben und Tod nicht das voelkerrechtlich enerkennte Grun 
recht derSelb erhal tu n gg zuzubillizen war. 
(3.3TRUPP im Hendbuch des Voelkerrechts, herruszegeben von 3tior- 
3onlo, Stuttgart 1920 3, Abtoilune, "Das voalksrrechtliche Delikt", 
Seite 128f.); es stand zweifellos die £ xistenz das Әбасбав 
auf дет Spiel, es lag also ein Notstend vor, der zum Zwansseinsabz 


von Arbeitskrasaften berechtigte, s»lbst wenn es voelkerrochtlich fic 


ds ІШТІ 
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attet gewesen w ^ ө г es Ез -liezt im Wesen jsner Zrossen Anomali 
ie sich Krieg nennt, bezruendet, ass im waibssten Unf*nz, sobald а 


Kriscszustend herzostollt ist, іп Interesse dos Kriezszisls 
jerrinzung des Gegners, Voelkerr»cht russer Kurs gesetzt wird. 

(tion STRUPP a,o, Seite 172.) Mit den Fortschritbon der Kultur i 
zwar in вбеолдіс wrehsendem Messe eine Milderung дог Auffassung 
treten, wonrch alles im Krieg bis zur Vernichtung des Gegners orl^ul. 
sei, immerhin stellt dis Kriegsre. 10 noch hautz einen Kompromiss 
zwischen den Erfordarnissen der militesrischen Notwendigkeit mit ihra1 
prinzipiellen schrenkenlosizkcib, à zolrouterten Hunanibaets- 

nd Zivilisationsanschruunsen Acte Und eines stoht jedenfalls fast, 

r No ba an t h zeg2nueber den Bestimmung 
1er Harzer LKO zalbend дэпас отеп kenne In den Varhenälunzun,dis 
hsffung des Artikels 46 der . XO, voranginsen, wurc іп РД йш 
nfornz woertlich ohne Widerspruch srkleert: " Les rastricti 
isnt enbr^ver l2 libert& d'actions das bsllirerenbs dans cert i- 
‚nbualitss oxtrenos ", es wird also fuer die suessersten Not- 
die Berufun? auf Notstend zugelassen. Dass eine 
Notst=nd im Falle der unmittelbaren E 
euch den A n pim e 3 а nicht versrzt warden 
Voolkorroecht (3TRUPP Seite 170) 
ich zu a Kapitel Ostverweltungs noch er 
sss ohne rusdrueceklich ruf all das hinzuweisen, was der 
nzeklezto, zu don Beschuldigen der Scowjeb=-äanklegebehceräs, besonder 


4 


„a den Berichten dor starblichen Kommissionen und zu деп Molotow- 
Berichten boi der Bewc isaufnehr erklaert hot, -Uo3R-39, 41,751, 89, 
Protokoll von 16. April 1946, ich bitte darruf hinweisen zu Gusrfon, 
lass, wFs der Angeklegto zu den. :huldizunsen zesazt hat, sowie 
schliche Richtixstellung des anzsklneten von Gericht entsprechend 
бз wird, 
Ich komme nun zu einem nouen Themas 


inb»asen der Annehne der anklaze, ist ROSENBERG in keinen Fall dor 


Inspirrtor einer Judsnverfolzun? sewossn, wie ueberhaupt nicht eiror 


III 
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Ka 


der Fuəhrər und 3choepfer der von der Pertei und vom Deutschen Reich 
erfolzten Politik, wie die Ankleze sagt (WALSH am 13. 12. 1945 Prot. 
5.1244). ROSENBERG war sicher ein ueberzeugber Antissmit, der seinər 
Uoborzeuzung und ihrer Begruendu in schrift und fede Ausdruck gs- 
бәп hat. Der Antisemitismus stebt bei ihm jedoch nicht im Vorder- 
‚rund seines Wirkens, In seinen Buch "Blut und Ehre", Redon und L 
acbze 1919 - 1955 hat von 64Auf^^etzen z, В. nur ein einziger 
rschrift mit dem Hinweis auf das Judentun. Das gleiche gilt fuoi 
iie. beidon anderen Baende seiner Reden. Zr fushlte els seine zeisti 
Ahnen den Mystiker Meister ЕСКІН RT, GOZTHs, LG RD$, Houston Stewrr! 
CHAMBSRL IN; des antijuedischo wer fuor ihn ein negetives Monent, 
soin hauptsaschliches und positives Streben ging auf Ver 
kuendunz einer neuen deutschen Сс stsshelbunz und einer nouon doubt- 
schen Kultur, Weil er diese nach 1918 g e fas h r daat san 
wurde or Gagner des Judentums. 561056 so verschiedene Porsoonlich- 
keit: л wie von P'.PEN, von NEUR.TH, RiSDER bekennten sich cuch jetzt 
zur .nschruun?^?, dass die Veberfrendung durch das Juedische Elenent 
іл ganzen oaffentlichen Leben дәгегб wer, doss hier eine kenderunz 
herbeisafusehrt werden mussts, А) 3sonders wichtig aber erscheint 
mir, dass die art seines Antiscmitismus sine geistige war; auf de! 
Parteitag 1933 Z.B. sprach er ausdruscklich von einer ritte- 


i c hu n g Loesung der Juzenfrass, Aeusssrungen wie "Wir muessen 


. 


dio Juden vernichten, wo wir sie finden; wir werden Eingriffe vor- 
„ehnen, die zu einem sicheren Erfolg fushrern; wir muessen uns rlles 
Mitsefushls entledizen", haben wir von ROSENBERG nie zehcert,. Die 

Ankles2 selbst zitiert folrendes сіз programma bische Aeussarunz 


-OSHRNB RG: 


C ) 2 j 


~J 


OO 





10,Juli-M-ASchn=-1-Nennler 


"Die Judenfroge wird nach d 


Juden aus 
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GENERAL RUDENKO: 


und ich möchte 


spruch nehmen, aber das, 


alle Grenzen des 


Verteiliger hier seine fas 


zuläs:ig, 
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сөл, ritterlic 


Ps nA 
en яға 


Q гий; 


DR, THOMA: Ich 


Sie zu bemühen, 


türlich verschiedene 


von Wc wärend Ihrer 


Arsument 


ich möchte im Anschluss an 


iürung abgeben,‘ dass ich 


die Behauptungen der Staatsz 


anderes. Und ich 


ES 


guf der Gerichtsbank 


Jußenfrase wird" 


er selbstverständlichen Auss 


allen öffentlichen Su. 
von Gh 
Herr Vorsitz 
was ich jetzt 


Mözlichen hinaus, 


chistischen Syupsthien zum Aus 


shezügliche 


o inumn. 
Ar É 


жаққаны UE C a 
abzuhalte:;, 


mich 


möchte noch 


III 


H0395-0007 


scheidung 


‚lien eine ent 
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%% 5% (WALSH, Protokoll Seite 


ender, ich unterbreche ungern 


unsern die Zeit des Tribunals in An- 


gehört habe, das geht Шо. 


Der Angeklagte hört zu, wie se: 
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Guck 


wenn der Verteidiger versucht, 


treiben, oder ich habe d 


де bena 1.4 


ae Zä eal < Lk E, А ауз кен 
and еп, namlirio: довепоегов 


Chetta zusaumengeschlossen wer- 


“ae A 
(іс 


сеп Eindruck, dass der Verteiüiger 


drückt, Ich möchte hiorzu Prot 


antisenitische Propaganda getrio 


sek 


үле n Mynt Lo x. M ME E 
deinen Entschluss zum Widers;jr 
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Schritte zu untornehuen, 


glauben nicht, 


dass es 


Das Gericht ist der lass 


Meinung, 


en bestehen können übe 


371 А : REF ER 
umentatio 11, € ‚ber es sieht keinen Grui 


305. es 
noua 
V cei 


em Gericht vortragen 
General Rudenko die 


1 Plaidoyer bemüht h 


nwaltschaft zu disputieren, und nich 


Wort "ritterlicr 


ort von mir, sondern ich 


zitiert, Jängst bevor er hic 
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25% 


zitiert folgendes: 


ich bereits gelesen, 
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nicht on Synagog 


Want. Se жік 
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seiner 
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berg nicht beteiligt war aia Juden 


wurde zur Bearbeitung d 


, 
Tung, 


2. 


Еһоуөгроъ, Entziehu 


allen be AM 


und 


nicht bete 


erstörungen und antisemitischen 1 
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Drahtzieher іп 


Hintergrund 


Co c 
TE 


Aktionen vor: chickt oder be 


Jünger Hitlers gewesen, 


ouffängt 
sein, 


schen Kontinent vor- 


tAusrottunz des 


jillionenf 


Веспер der kE 


‚hrien 


«ӘБ қ 
‚u bu 


locut sche sn 


onc 
177 14% ^ 1 - T 
wochen odor N 


ISLÖSTE 


Ju 


Voriutlie 
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ters hier in seiner amtlichen Rede vor dem Unterhaus im September 
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1942 zitiert hat, dass der preussische NMilitärismus und der Natie- 
nalsozielismus mit Stumpf und Stil ausgerottet werde, Kein Beut- 
scher hat diese С € gt und ich gləube nicht, dass ег sich 

deutschen Soldaten und Nstionslsozis- 
listen physisch zu vernichten sind. 

AÀ^soits vom Wissen und Willen des deutschen Volkes, aber 
ebseits vom Wissen und Willen des allergrössten Teils der Führer 
schaft der Partei wurde seit dem Jahre 1941 ein Massenvorbr 

sgzebrütet und zur Ausführung gebracht, dos alle menschlichen Ver- 
tondess und Morelbegr in: 2 lässt, Піс "Judenfrage!" 
sich weiter und wurde wur 1 ogenannten "Endlösung" 
Das Gericht wird die Frage entscheiden müssen: 
der besonders markant. Exponent der Partei, der 
besetzten Ostgebiete, für lie Juqenmorde, 
Judenmarde im Osten verantwortlich; ist er also 
r ? Oder muss man erkennen und ihn 
‚or һәсгвсіегі am Abgrund steht, dass 
allen geführt haben, Umstände die 
un.. seiner Schuld liegen? 
'acen zu können, dass Rosenberg niemals offen ode 
Vernichtung der Juden hingswirkt 
Sicherlich i seine Zurii 2, i nd Kšssigung keine blosse 
tik geweser ig Abgleiton de Antisemitismus in 
sein Wissen und Wilen, Mie Tatsach 
hat, rechtfertigt so weni sine Bestr 
Judenmörder, als man Rousseau und Mirabeau für сіе 
teron Greuel đer französischen Revolution verantwortlich macher 
der erste Anschein dazu verleiten möchte, kann ein 
verbrecherische Schuld such nicht aus seiner Stellung als Reichs 
minister für die bosetzuen Ostzehiete abgeleitet werden, Wie sch 
ausgeführt, kann der "verentwortliche Minister" nicht ohne weiter 


für strofbaro Hındlungen in seinem Geschäftsbereich oder Terri- 


torium vorcntwortlioh gemack A eden. Eino Strafrecht 


opisi 
ї 
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іісһе Verantwort lichkeit besteht nach dem 
Deutschen Strafgesetzbuch Parag eph 357 dann, wenn ein Amtsvorge- 
sctzter eine strafbare Handlung seiner Untergobenen wi 
h geschehen lässt und wenn -Aiese Ergänzung geben die 
Komentare- der Vorgese t t eov іп а 
ык ы Ж... ern. 
en H-na der hierfür vorgelegten Dokumente die Frage 
iner Verantwortlichkeit erörtern: 
1. Die Judenocktion SLUZK (Dokument 11 1104-25). 
27. Oktober 1941 wurde duroh oin Folizeibataillon in Stärke 
Konpanien in Sluzk unter den dortige! Juden ein furchbares 
von seiner vorgesctzion 
St-dt ohne Ausnahme von 
freizumnchen. Dor Gebiets] ommissar erhob sofort 
сереп, verlengte Sie Aktion sofort einzustellen unc 


-aho-enem Revolver in 


Schach; berichtete on de š lkomaissam KUBE in Noissrutic- 


dor "bodenlosen Schweinere 31" zogen 


‚о beim Reichsekommisscr Ostland 


do itte, es mögen von höhs 
werden. Dor RMfdbO,. schickte ‚den ‚esanten Bericht 
Sichsrheitspolizei und dos ) HEYDRICH, mit 
tere Veranlassung e 
raffinierten Systems, eine dom zuständigen Verwal 
nd nicht eimucl zum ЖО richt ver- 
zu etrblier..., war Rosenberg in diesem wie 
rartigen Fällen 20 irgendwelchen weiteren Massnchner 
nicht imstande. Er war n i nh 5 Vorgesetzter dor 
konnte 
solche nach seiner Auffassung 
tollen, Aus der Empörung а 1 d 
eldetenrVorfälle ergibt. sich, 


os kein Exzess war, sondern cine von Heydrich und 


III 
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Himmler be fohlene Aktion, Bei aller Ablehnung Heydrichs 
"una Himnlers konnte auch Rosenberg etwas derartiges nicht 
vermuten 
2, Ebenfalls aus dem Oktober 1941 stemat des Dokument Nr, 3665-75, 
in welchem dor "Reichsminister f.» die besetzten Ostgebiete", 
unterzeichnet 
ORSITZENDER: . homa, wollen Sie bitte діс Nummer des Doku- 
uentos nocr.ma 
amr Präsident, in welchem der "Reichs- 
minister für di ; ; chic unterzeichnet "im Auftrag 
Dr. Leibrendt", den Reichskommii s. |stlcnd zum Bericht darüber 


т 


auffordert, dass seite aes Reichssicherheitshauptamtes Beschwerd 
rüber geführt wird, da дог Reichskomnissar Ostland Judenexck — 
en in Libzu untersagt , worauf der Adressat geantwortct 
tion in Libau untersagt, weil sie in 
ihror Durchführung nicht zu verantworten wer." Es 
eine Bitte um weitere Weisungen, Zu diesem Dokument, das vom Ab- 
teilun; sici Ісісг anat unterzeichnet ist und in keiner Hinsicht 
des Angeklagten Rosenberg hinweist, ist vorsorglich 
Es hat nicht den Sinn eines Vorwur 
Anss die Judenexekutionen nicht 
bedeutet lediglich die Weitergan 
citshauptomt mit der Auf- 
damit begrün- 
hskommisscr 
inzcgriffen habe, und vermutlich ist 
Aufforderung zum Bericht іп а +. ë (m Sinne ergangen, 
Schreiben vom 18. Dezember 1941 hat ja auch der Reichsmin.. 
gezeichnet "Im Auftrag Bräutigam" den Reichskommissar 
and gebeten, auftouchende Fragen unmittelbar mit dem Höheren 
ind Polizeiführer zu regeln, 
Die Apzeichnung R als Rosenborgs Initiale in diesem Dokument 


` 


identifizieren wolle wil di Ankläger offenbar Rosenbergs 


Kenntnis d d 2195 dei 48 zwoifolhaft wor, ist obenf 





(UI 


4. 
v 


nicht -r Rosenberg. 

Dokument 1 3428-PS betrifft ein Sohro 
konnissars fiir Weissruthenien ^n den mui 
l^nd. Es ist sch comics Polao nd über Msssenausrottungen von 
Juden in Weiss 

zu ontnohion; denn 

können ihm іс nur dann zur Lest geleg verden, wenn er davon 
nis hatte, Q flichtwidrig un 
Kenntnis ergibt sich 3 hier kein An- 


Lo 7 + a" 
hal t 51) 


аа 5 DA nm a Да e de 
Кош LLO SC. Cte с be Ne - pe & UM lx 


In dor "Aktennotiz für den 


"Dio Abventate г Auutsche Vohrn-^ohtsnonn 


dp 


cutice 
Deutschlonà zu Vor;cltungsnassnehmon zu 
eine neue Abwehr scitens d Fr2enzosen Deutsch- 
rvorzurufen. Ich 
Prenzosen jeweils 
son zu lass Ls ist nicht meine Aufgabe 
iskeit von 


л en RAs dk va sta e 
dass ловетппо?2; 


Dann aber muss 


n "es lan en Y 
8 ¿rs nm 
v d билен ели 


ständige Aufforderung n Mord g ewertet werden, Die An- 


regung ist übrigens ohne jede F blicb n seinem Antwort=- 


schreiben vom 31. 12,1941 ist 1 әм im Auftrag des Führers nur 


auf den Vorschlag betr. Verwertung jüdis 
Geiselerschies gen überhaupt 


auch nicht mehr Rosonbor 


ein sche ‚lten; 





ШШ 


Н0395 - 0013 
ecuslodon 


frenzösische Anklagever 


Moino Herre 


; : m m Wr ры auch 
Алан sführung shana 2 3 O 2 * =] < NICH үйе 


kann nur einer werden, 
unttäter ein 
пого fatture, dann kann er nicht ñ 
hen oinoi 
in 


heurteilen 
Kl ke CAL VC sde sde LL SQ 


als 


de vorurt 


dar: us 


den Beric? 
issruthenion in Mins} om 6,194 


Minal 
did. LEDAN T 


тат £ 


H che Cul 


ıine Zuri 
kehrt una 


EA 
AL OCRUN 


und vor 
elchen 


zgebung zu beschr 


kümmern, Herr Rosenberg 
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- erinnern kann er sich û nicht -, 
ihm von seinem Büro vorgetragen worden ist, vermut- 
Schrif 
27. ltung vorlie; лпа vermutlich hat Rosenbergs 
Sie das dem Verbindun 


p TA. ` nm TT 2- ж. % 
gren Binzelhei масса 


furchte 
die zus dies: okunmante: orvorgelx ini 211 das 


terlionhe, 
‚ern auch 


‚enncch 
nd ` d E 
ton LST 
in 
Kenntnis 


an a zb 


suf vermutete 2; 
м a Жоу “ЕР vn e 
реп пого 


welchen reofzZinierten 


nur vor der Öffent- 


эт] 
„4 1ке 


wusste 


che mit Empörung 


nen wir aber noch einen Schritt weit 
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den Fell 
ntwortlich? Eizonsertig,; 
war auch, wie wir wisser 
lie Verantwortlichkei 


y CH 


Копр1ех der Polizei war aus dem Binf bereich iosotr 
деп, dio oberste Spitze war Himn 
Von ihren Befehlen und Massnahmen 
LH о nochgeo 
achlich 
emandem unterstellt un :rantwortlic! з war 
‚rg von den Massnahmen do \izci etwas wuss- 


fe? 


Т гч es Zei sen +- a a + ee gen 7! وج‎ 
ın könnte einwendens 


stach 
Exekution hätte verhindori 
'all könnte seine Vera 
sens bejaht werden und nur in 


nuslität sprechen, 


immer unter 


1071 с - Eo Nac РОР de 3^ 4 4 
unklar wi i iehskomaissare waren 
souveräne Herron ihre 99 e, die über без iessu i 
апо Heri hro shietes, die übe is rschiessunsen und 
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^ 
[on | 


бег 
waren die tatsächlichen Macht- 


aas ту 
missen m A , aen) m ^d 231 
nissar mit Rosenberg nicht zufriedon 


war cs meistens nicht- denn ging er zu Hitler, Glaubt 


bei einer leinungsverschicdenheit 
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ein doppeltes möchte ich doch bemerken: Місуіс 


Kunstwerke 


ісгегізсһеш und wieviele wchl auf 


Ich kann 


on der Kunst, 


mögliches 


Motiv seiner Hond 


/scnboerg wor überhaupt LAORE STESSO, ] 


іу yis ch e 22 Leg 
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lc 


dio Loidcnso 


lun 


Le 


die Kins toli 


sich 


eändert 


лт АЯ Ka? Han T3005 
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hatte nicht die Absicht die Kunstwerke sich oder einen anderen 


ll-Houslacen 


zuzucignen, 

Wie war der Sachverhalt? 

Rosenbergs Einsatzstab wurde im Voston und in Osten tätig, er 
hotte zwei Aufgaben: 1.) Bibliotheken, Archive nach Material zu 
untersuchen, das für die geplante "Hohe Schule" der Prrtei goeig- 
net wor, dieses M-torizcl zu beschl>gnahnen und zwecksErforschung 

bzutronsportieren, 2.) solche Kulturgüter zu orfosse! 
oder Eigentun von Juden waren oder herrcnlos odor von nicht 
md frei zu klärender Herkunft. Die Ankloge sagt: Das wahre und 
сіптіге Motiv, der wahre und cinzige Zweck dieser "Erfassung" war 
Raub und Pliinderung, von einer be 
Rode sein, 
Rosenberg an den Keichskomuiss 
ausdrücklich untorst ín, dass irgendwelche Kulturgüter 
опис Genehmigung des R.ichskommissars von irgendwelchen Stell 
fortgeführt worden (Dok, Nr. 10150-PS), Das Oberkommando des Heeres 
hat іп Einvernehuen nit Rosenberg mu 30.9.1942 einen Befehl erlas- 
sen (Dok, Nr. 1015N-PS) in den се heisst: "Von Ausnahuci8llon ab- 
ährleter Kulturgütor dringlich 


deren vorläufiger Verbleib an Ort und Stelle angestrebte! 


ТАСТА Ы A e A a XT em SC г 125404 
Die Truppen und alle 15 Xi onsgcbiet ocingoe 


itärischen Dienststellen sind unverändert angewio sen, 


wertvolle Kulturdenkmäler noch Möglichkeit zu schonen und vor Zor- 
störung und Beschädigungen zu bewahren." Ende des Zita In dem 
Bericht "Sonderstab Bildenáe Kunst" (Arbeitshe 

vom Oktober 1940 bis Juli 1944, Dok, Nr. 


sich in den besetzten Ostcobioten die Tätigkei 


Bildende Kunst auf cie wisser - che und fotographische Erfas- 

sung der öffentlich Camionen beschränkte und ihre Sicherung und 

Betrauung in Zusammenarbeit mit den militärischen unà zivilen 

Dienststellen goschen sei, es heisst dort weiter, dass im Zuge der 
er Gebiete einige Hundert wertvolle Ikone und Gemälde, 


in Zusammenarbeit ait einzelnen Heeresgruppen geborgen und in 
12 948 
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lager ins Raich gebraeht worden scion.- Schliesslich 
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5.1942 Rosenberg ein Rundschreiben on діс obersten Reichs. 
rig іп дош es heiss доп besetzten Ost; 
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Schliosslich verweise ich suf das Dokun.at Er. 1109=Р5, einen 
vonzch reretteto wissenschaftliche Institute vorsitstuch 
noucn Zinmarsch sofort wieder in lic Ukraine zurucckpofucirt zu werden, -uci 
aus Ciosom klaron WUortlout cine Fluenderung herauszulosen, halt ich fu.r 
gacnzlich unnoc lich. 
Sicherlich sind im Osten grosse lengen und bcdout unde Jorte on Kultur uetorn 
durch unmittelbare Kriogsoinviz-cun:, oC.r durch nütwilli:;c Zorstocrun cn, 
Pluonü.rungon vornichtot worden, Is weoro cine smwundsectzliche Vo kcnnun:; 
wahren Sachlage und cine (rosso Un ;rchtizkoit, wonn пеп Close Vorlusto ouf 
das Konto dos Zinsatzstebes N\osunberg und scinos Оһо? schreiben wwrHüo, denn 
scin Wirken sing zerede in го om icor Richt une | 
Im Uoston ( 3.Сіс Aussie ПоосгЪ Scholz vom 19.5.46 Dok, De Gell war дог 
Sachyorhalt anders sclagert, aber auch hicr konn mincs ärachtens 
soklazten nicht Pluoni.run; und iunstraub vorgeworfen v 
940 діс Pariser, mit iusnanwo Cor don ve GP zurucckfsckchrt warci, kam. 
suf Соп Gedankon, die nunmehr horrcnloson .obnun cn, Hecusor und „chloss 
rn und -ibliothok.n zu durchforschon und 
sowoit von Intirossd, nach Soutschlanc 
Conon \ichrmachtstcilen kam cio 221 
sorn Kunstsomnmlun, on vorhandot 
oincr lzenrcrcn DBosctzun; n.cht zcorontieoren koonnc, 
macht, Созо soin Zinsatzstzb auch auf сіс Kunstige enstaunlo өсіп 
richten uni sich ihrer connchrin сого, YS | Hit ier cann Dn "Gen 
warde, i&s hat cor 
cine zenauc kartübhok 
"іс Kunstwerke fotora 
aonnisch ronarior 
schon Schlocssern Nousciwanstoin unc Chismsco transportiert, 
luftrofahr өлгесп sio Cann in сіпап alten ocstorroichischon Dorcwork unici 


e") 
b 


gobracht,. Поѕ проге 1 ° псотоп Wort darauf <1о/%, Cass dio vom Linsatz- 
uten бо спе ronde scschlos eufbowehrt und nicht 
worden mit соп crossen Tinkncufern, біс Hitler fuor cic boo»si 


4 


Calorio romocht hat, 
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“ег das Fluonderunz, Raub, Diebstahl? Pluoncorun; ist dic wenllosc unc mut. 
Wernahuc von бо, unstronden in Situationen allcomeinor Not und Gefahr, 


Raub dio We;nahme mit Gewalt, Immer muss сіс Absicht vorhanden гру 


don Go’enstond sich oder cinem anderen z2chtswicri;, zuzucignon, Welche 


^. 


Absicht kalte Rosenberg ? Zr has nie geleugnct, Cass ог unc воіпо I#.terbeiter 


dio Hoffnunr hatten, lass Cio Bilder in Deutschland bleiben vuerccn, vielloic 
[ > A A 
als Kompensation осог als г: сіс Frioconsvcrhandlun un, soine ¿b= 

L 5 
sicht aber in: lediglich Canin, dio бо, cnstaonco zu beschie zen un? sich: 
zustellen, und n chgowiesornermassen із zum Schluss offon scehblichben u 


keine ;rundsactzliche Äntscheidun; daruber gutroffen worden, was nit den be- 


schlecnehmton 2achon geschen sollte, Ganz bostimst hatto Rosonber; richt 
Cio Absicht, die Sachen sich oder сілеп anderen rechtswidrig zuzucijno:, 
Wenn Rosenberg oin Kunstpluondoror gewesoen weere, 5ootto or sictorlich 
nicht genaue Aufzcichnun;cn ucber Datum und Ort cor 
comacht, Vorsorzlich moechte ich aber noch derauf hin 
мої зоп, dass Cio Sachen infolge der Flucht ihrer Zizontusmer horronlos 
woron und dass сіс Frago dor Korronlosi.keit und (lie Trage дог Dee, tsmacssi.- 


\ 


kcit ihrer Iinbesitznahme durch Rosenberg nicht nach norm lon Verhaclinissen, 

sondern nach Massgabe der ausseorpcvochnlichen Кріс ‚sve..aclönissc zu beurtcile 

ist, Wenn cio ¿mklaco behauptet, dass wahllos oci (anelichos und 

aunst;ut coraubt worden ist, so mochte ich hicrauf erwidern, 

discher Besitz und zwr wio bemerkt herrenlosc бссолвогсасо 

wurden, vor allem ist es nicht richtig, Cass auch зіас. 011 спор Dositz 

mriffon worden sci. »chliosslich hat or пі сп ouf 

sondern in Durchfuchrun; cines Staaisbefchls und letztlich bitte ich 

ni.cht unbcaßhtet zu lassen, Cass 2osonbor;; оппо je:liches ozoisüischos Motiv 

schandolt hat, nicht cin cinzir;os Bild ;in; in scinen Frivstbesitz ueber, 

nicht cino einzige Merk hatte cr Gewinn rei. dieser Transaktion von Millioncn- 
und sacmtliche Kunst = u, Kulturzueter sinc ja auch wiodor aufgefunden 

worden, Ich mocchte Cer fronzoosischon Anklage den Pank aussprechen, cass si. 

dios offizicl hier auch anorkennt hat, 

Gocrin;; hat die arbeit dos Tinsatzstabes untersWustzt und, uio or an ibt, mit 


Zustimuunc dos Fushrers oini;os fuer seino  7woeko "abgozweigo"e 
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»osonbcr; hat dies bounrunhirt s "oil dor Sinsatzstab auf scincn Na en gins 

- hat orklacrt, dass or srundsaotzlich .ichts cus den ifucsoon abr:chen will, 
Soin Aufgabe sci ledizlich zu ro oristricren und sich: stellen, «am Endo 
dor Fuchrer ucber diese Kunst:orxo bestimmen, болоп Goering hot iosonborz 
nichts unternehmen koennen, or hat ober scinem Bozuftrarton Robert Scholz 
don Juftras gegeben, wenigstens genau zu registrieren, was an Goorinr: 
geben vorden ist und cioson ucbor Соп Empfang quittiorun zu lasson, моз diesa 
Such teten hat, Ganz bostimst ist also Rosenberg nicht cio Absicht nachzurois 

jenstacnde sich oder sinom anderen zuzuci; поп. Robert 


1 


Cass loso3bor; auch allen scinen Mtarhoitera vorboton hat š 
rgendein Kunst- und Kultuz;vt sclbst nicht auf Crund oinor олъ1}. chon Taxatisı 
orworbon (rol 
Jio Anklajobchoorde sait, Cass mit dem Zinsotzstab losonbor; eine Banco von 
Vendalen in das Kusthaus Zuropas cin. сі 
Jeisc zu pluoncern, Denkt man an die 
ii,staurierun” V ; 2.2111 chon Zuse: 
sich scnlicsslich vor upon, ca lo di Kostherkeiten sorg- 
eufbowehr wurden und den Kriog bos uoberstenden habon, 
als os der Fall goweson ого, wonn sich Cio cCoutschen Боһоог л nicht darum 
sckucmnert haotton, cann ;loubo ich, 255 man bci objoktivor Dctrochtun:; von 
allen cher als von "Vandalismus! sprechen Копп, 
Das Gericht 
Ich komme zur !bcbel.ktion, 
Kosen»urg wird noch bosonfors cio Fluencerun;; von Mobilar zur La jolgrt, 
er һ.ре 79 ООО juoCischo Johnungen; darunter in Paris 38 000 iuros Inh 16s 
С nach Deutschland sobracht. Unstroitir orfol tun (oso Massnohron 
zu Gunston von Borbon: csehacci "cns; in ссп durch den Luftkrio:; zorstocrtcn 
Staclten wurden fuor cio Ohblachlosen поло „ohnun.;en cincgorichtot, 


Es entsprach der nstion-lsoziolistischon ntelitaot und cs ist sich.rlich 


orolisch zu vorurtoilc n, .255 sich die Boscülco;nonmo auf jucciscuos Бігепілші 


boschracnkt hat, Wescntlic © іпбсз сіс Frago dcr iochtma^ossi;koit 


Schlarnehugun; uoburhaupt, Ich habe os in meinen gesamten Jusfuchrun:cn vermic- 


Stollo nieht tun; cinc schwache 2contsposition 
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rit Kriegsnotstand ontschul'iron zu wollen, denn wie oin Voclkorrcchtlor sagt 
dor 'Notstand ist dor Hobo, mitt dosscn man Cas gesamte Kric ;srecht 


anc;oln heben kann, Ist aber рісі in diesem Fell doch der Lochtforti:wnni 


" 


ы. 


дог Staats- und Kriocsnotiondickoilt go ebon, br. chte nicht Сог 2ciionkriog 

cinc hochgr- dito und all;emcine Not nech Doubschland ? iin koonnto cinwoncon: 

dio Not һасб%с behoben worden kocnnen durch bocin, un; slosc Kapitulation , 

Meines Erachtens kann abor durch Сісвсп Hinweis ouf bolingun Losco Kapitule- 

tion, Preisgabe der сісспоп Existenz und Unabhaenzizkcit des ..cichus unc sci- 

canon Іс:спвіпбоговвол, Cou Angeklagten ciosor Recht ferüi.sungsgrund 

nicht wieder genommen wercon, (іс Inenspruchnähnc feindlichen Privatcicontuns 

geschah in Ausucbuns; cinos uobor (ic licchtssactz, dos troi ssrochts erweiterte 

durch Notstand zcrechtforti:tcon Rocuisitionsrcchtcos. 

Closos Verfahren dcr iiocbel'.cschlagn>hme im Hinblick "uf Ae 

Uirkun:;on dos Bombunkricsos nicit widersproch.n het, Ich zitiere "don 

Gobracuchen unter scsittoten Voclkorn", "uon Gosctzen Cor licnschlichk.it'" und 

"don Forderungen d Zeien na Gewissens" (lartonsche Zlausol in 

bcl des Abkommens botroffond Cic Gosotze unc Gebracuchs Tes Landric 

Scholz ze Bel, Зоііс 173) 

Hohes богі cht. Ich ¿oho порог zum Norvwo..n-Untcrnch ой, 

Dio іпКізгс bozciehnot Козспрорг, uüaocor "ls do tetkesoftleston Vorschwoorcr 

boim Могмо;.::- Оп pm on und вргедог in Сог (ісісонп Sachs Повопоогг als 
lor in Hoehvorrcot,!" Lio ¿uffas п Cor anklo;o und auch сіс Vor- 

mutung Cor jotzi on norvocischen o? ; (Norwo:;ischor Bericht vom 3.10,19/. 

Dok, Tr.TC 56) gohen ofionbar dahin, dass das aussonpolitischo ¿zk der Partei 

ап dosscn Spitze Roscnborg stond, unc Qusslin; in go.jonsciticor Konspiration 

con Ктісг — up Морис: оп ansezsttuit hactten. Ich .Inube, 

behendelten anka en со оп “osonberz Join жосігог borrucnóéot ist 

9. auf Grund бог ої соп Urkuncon, Cio dem Gericht vor 
sinc, konto Cor Fall mein-s .r^ehtons canz zwoifclsfzci zu Cusntcn dos ing 
wf'oklacrt werden, 


1 


Es bestand oin "iussenpolitischos amt dor Fartei" (АР, Сав Cicluf,^bo hatte, 


4 


cuslooncischc Dosuchor чорог сіз nationzlsozirlistische Вочо: млг zu untorri сіі 
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cvent.Anrozun;en an cio amtlichen Stollen weiterzulciten ола im шсогігсеп 
* 


als cine Zontralo дег Partei iuor 2ussonpolitischo Fragen zu fun ісгоп, Das 
besondere Interossc, und ich darf wohl sagon, die besondere Sympathic der 
fuchrenden Maenner von Partei und tsat lt соп nordischen Stesen; 
1 


Closer Richtung, legte dos APA don Aauptakzent auf dos kulturp 
Lic schon bostóhonco Nordische Gesellschaft wurde ausgebaut, cs wurd 
Cio Godenktas;c grosser nordischor Forscher und Kuenstlor іп Doutschland 
fostlich besam;en, оз wurde oin grosser Nordische Muskfost abschalten usw, 
Hino oi;entliche politische Notd orh on dic Bozichun n orsi Curch das 
Erscheinen Qvislin;s, den Rosenborg im Jahre 1933 erstmals gcscher hatte 


und der dann іп Jahre 1939 = also sechs Jahre spaotor ~ noch бог Tagung cor 


Nordischen Gesellschaft in Lucbeck Rosonbor; wiocoruu oufsucbto; or sprach 


von dor Gefahr curopacischcr Vorwicklun on vnd scusscrto Cio Lofuorentun;, 
orwesun in Gefahr schwobe hincin:ozo, un zu werden. 
ino Aufteilung soinos бов der ost? ss «ic Sowjetunion ¿on 
sn lond -vodnorwo;: 
orschion im LoZzorbo 39 nochm2ls in -orlin bei Loan: Aoscr 
vermittelte cine Unt.rrocun: Әсіп Fuchr: Hitler crkl 


orte, cess ihm cine 


voolli;; noutrolc Haltun:;; Norwescı m lio n waere un. dass or nicht do 4 


haben, соп Егіс ввеһглріг%2 zu orwcitc uic noeh endore Nationen in 


den Konflikt hincinzuzionon, or wordo орог (w, оп cine weitere 2osehnuorun;, un 
Bodronun; Deutschlands sich zu меррпоп wissen. Um ge cn Go feindliche топот 
*oparoandstacti,koit cin со сопсомі спо zu schaffen, үлгсо 
finanziollo Unterstucstzung seiner auf dem Cross; rmanischen 
Jt. Dic militacrische Bearbeitung der nunuci 
осоп wurde cinon militociischen Senderstast uchertrozen. 
sollte iosonbc-; ucborznohmnon, der zur Aauirccutorn 


ónouonsmonn Quislin с, ucdermiviclite im Januar 1940 an Поволоог,, ucitoro be- 


unruhi;ssoncc Nachrichten ucher den bofuorchtoton Neutrolitacisbruch cer norwo i 


schon hojiorun;, cio 100800501 on Hitler w.itor ab, Nach dom ".límark!- 


Zwischenfall vorschacrfto 


Hagelin siine Wapnun 
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Dic Alliierten untersuchten 


| Transportmoczlichkeiten; Cio Norwe 


St 


j don Fall mit papicrnon Protesicı 


dass jede Vorzoogorung сог dout 


bodouto, Wicdcrum hat KHogchbor 


Hactte cr das nicht getan, so vacpo Cas 


Lande 


COWCSCNe HM 7, 


bor; wie jeder zewoehnliche Stastsbucrgur eus dom Rundfunk unc 


erfuhr. Weder an dic 


rcitun;en ist Roson soinon 


berg noch 


betoilict 


WIER 


Sollte noch cin Zweifel 


nur cin N-chrichtonv.rmit: Hitler 


schwioorer oder Vorraotor, so moccht 
die 


Zunacchst auf ds Lokument Nr.C-65, 


Besuch Quislin;;s,. Is ist offenbar 
Auskunft ueber (11511, 
restanden, Conn haette or Hit 
lodi 14 ^^ von 
odi lieh von 


durchfuchrbaren rutschplon Quislin 


urch cine 
Doutschlon 


nou 


А 
ne 


4assofticfon рој Lant- wy 


Cuopschnitton und 


(rz ho Grunc. fucr ellc 


und einzio 


untoraichu, Das zweite Lokuncnt ist cor 


Vorborei.vung der Norwo 
n Hess voi 1). Juni 
von Cer оі ссп 


ncn 


T 1 
NOCNVE: 


229 


Kriersanstifter лас 


¿ische Когїо 
bormuorcn, und Ç 

schen Go, 
dio Meldungen sofort 
jeradezu Verrat ge cnuchber 


April 1940 erfol;ite сог deutsche Gezenschln.,, c 


ciplometischen noch 


erwachntın pllichtgennossen 


Š ich 
ktennotiz 
Cio von 
osonborg 


sichcrlic 


obenso phont^st 


nt.rstuctzt 


Hochon von Ziscnb- 


Dori cent, 
cnakbion." (Гок.Мг.004,-25,00 
19,0; auch іп 


‚leubwuczdigen Darstellun:; 
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schon dio погио і schen Hafonstaccto suf Landec- 


mn- wuerde sich auf 


wisling; liesse mitteilen, 


;naktion cin ausscroi 


an Hitler 

soinen 

m ROSCH- 
бо? Zoitun: 
Vor^c- 


en anmtlichon milit-zorisciuon 


Ше ате е 


А E 
2,58 LOSCEN bera s^ duit 


sew,scn ist, koin inspircto 


auf zwci Dokumento 


treffend беп 


по sensor 


Hitler anrcforderteo 


in intinor са zu Quis 


wichtct, Gchocrt 


tisch un 
^lstollon in 


1 1 ` 1 
lurch b.sonccrs sus csuchtc 


dann Horb.irr'vpg dor deutschen 


phantastisch 
icnon, Won? 
macchbe Norworor 


Ke Ж K zt SE? 
shacfon foststol. 


сот i loro м nnel 


botroffonc: "vio 


1305) 5 cin cht го 


diosom internen Bericht findet sich 


hosonbcr:;5s abwiche, 


raetsr erscheinen licssc 
955 
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iner politischen oder militaerischen Besprechung hinzupe- 
zoscn, dic Norwoğon betrof. "zs hat also Rosonborg Vorbrechorischos getan 
cs verbrechcrisch, dass cr versucht hat "influss іл Norweson zu ;owisscn 
odor dass in scinor Konntnis Subsidien an Quisling Curch das Avswaorti. 
eseben wurcon ? Schliesslich moochto ich noch darauf hinwoiscn, dass 
ior Folsezeit, noch gelungener Operation, in keiner Wicsc mit ci- 
nem Amt oder cinor Funktion in Bezug auf Norwozen botrcut worden ist, 
Cio Bustcllun:; cincs !lcichskommissars fucr Norwegen ohne cine Fuchluns- 
io mit ihm orfol:;to. Ich mocchte con Fall des Ministors Goga, don ich ма to 
ceuszcfuochrt habo, nicht vortrop5on; bitto ober das Gericht ihn 218 vor;ctro;xn 
betrachtin, 
Ich komm. jetzt zu dem Вогісп Cor Kirchenverfol;ung, Dio Ankla;c hat behauptet 
Losonborz habe gemeinscheftlich mit Bormenn die Voriucrun;on fuer dio reli’ioc- 
son Verfolsungen сгігавоп und dio anderen verleitet, en cCiosen Roli,ionsver- 
folsunren tcilzunchmen. Es ist indes keine oinzi;c Vorfuogung 


12 


wonni zcworden, Vorsclost wurden lodislich schreiben Bormsnns, teils зп Roson- 
borg, teils an andoro Stullen, aus сспоп in keiner Weise cinc 
entnommen werden kame, fiosenber;z orhi lmchr inner wicgor Vorwucrfo, so 
cinmal, dass kosenborg sich Hitler го хатро” 1оһопс ucbor oin Buch des Roichs- 
bischofs huollor r.5cussort habc, (Lok,Nr,100-r8) din опо гоз al, < Rosen- 
iom Hoichsbischof Huollor Con Auftrag; ertcilt habc, Zichtlinion fucr dic 
Roll: 3 berrichbe соп Schulen auszucrboiton (Tok,.Nr.098-P5) 
enburg cine stark christliche Schrift dos Gono- 
rals von Rabenau геРосгсогЪ 
Rosonberg hat selbst ais доого bokundot (Prot,.3.7874), loss ог cine Kirchenaus- 
trittspropagenda elsgelehnt und nion-ls ‚ablich-polizciliche Machtmittel cogon 
Scino theologischen und wisscnschnftlichen Go пог auf gorufon hebo, er habe ins- 


ondore niom2ls cio Polizci zur Untordrucckung der Gesner co сп scinon 


Ä 


4. 


tzb. Im Dezember 1941 hat cr 218 Roichsminister fuer Cio bosotz! 
biste cin Kirchontoloranzocikt ог1лввоп (Dok,Nr.1517-P5 u,291-PS); mit Vcrhoftu: 
Doportiorui; von Pfarrorn, Verfol,ung der kirchen hatto ковопоогц nichts zu tun. 


a 


irm var auch weder an ссп Untorho^: GC ûr das Копкогас% mit dem V-tiken 
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tosbontisehon Roichsbischofs роо‹і 11:4 wordon, 
іг ondwie boteilirt an den КіӛгеһспісіпсЛісһоп Lassnsnron, 


П 


Сіс von dor lolizci spactor curchijofuchrt wurden: niomals wor cr an dcn son- 
осоп Verwaltungs- und cosoetrobo orischon liassnehmen до un dic Kirchen botoi- 
woscnbure in reli;;ions-philisophischer Hinsicht dachto 
ich noch vortiagen werde = cine Verselniocrung zur macht- 
politischen Untoerdrusckung der Nelision konstruicren zu volion, ist mancıls 
cher Unturlagen meines machtsns cino Unnoc;lichkoit, Das 
псе Dokument (130-P5) 
-cnocti,t sah, dar^uf hinzuwisch, 
hierbei un cine ¿oon ñosonborc fobriziorto Fiù; schrift hondclic, 
sein Buch "aythus dos 29. Jahrhunderts" 


Konfossionon im Sinne cincs sermrnischen 
riehbot sich іл uobri cn im hauptsaschlichen on jonc іс bureits mit 
»irchen zobrochon hebun, cin vor^ntwortun 
nosonborg darin cinn^l, 
jono richten, «ilo noch 
Scito 122). sin лпаоро 
thronen (sicho V Сов әсізс 125/. Scino Schrift richtot sich nicht 

houtic;o kirchon;l-oubi:;o Ceschlccht ua cs сімг im Lurohloufon scinor 
einszeschla;sonen inneren Lobonsbcnn zu hindern, wohl abor on jonc Gio mit 
Kirchonrlnuben schon cebro chen habon (Jok.Nr ale a Oe Buch I, Soito 125) 
In scinon Rocon ist or drfucr oincotroton, dass dio Partei nicht borocnti t 
soi uocbor metaphysischo Dinge Normen aufstellen zu wollen, с Unstorblichkc 
in nesativer vois u bohondoln usw. Nach scinor Boauftr^ ung fuer Cic Uobor. 
узса dor weltanschnulichen Erzichun; het or in scincr Borlincr Кобо von 
22. Fehru:r 1934 ausäüguccklich orilacrt:! Keinem Nati 

stattet, rcli. iocso .isiussionon in der Unifrom scinor Poworung zu fuch 


und "leichzeiti- auscosprochon, dass von allen CGutwillicon Do rie 
gonzon politischen unc гозо са Lebens іп Pocutscnl^nd an, obt werden mucs: 


„оок, Buch Scito 130) Dass cuch hier cic intwieklun- in ойдого Lichtun 


angen ist, ontspringt nicht саа Willen und nicht cen Wirken "oscnber;s. 
12 957 
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In ucbrizon brauche ich mw kurz darauf hinzuw.is.n, Cass cs sich coch um 


іп 1000 jaohpi;cs Froblom cos rhacltnisscs der kirchlichen zu dor sogenenn 


weltlichen licit handelt, Kampf dor һаівог, Koonige und Pacpste im 185521- 


i.siarrcks kirch- 


2 


alter; franzocsischc iiovolution unc Priostororsch lcssun;; 


„uscinanlcrsitzungen; Clo laizistischo sceulsristische Gosct cobun;; 


^. ' 


fronzocsisch.n nopu:;lik w Konten, 


1 


darf ich cine Zrklacrun;, ^b(o^on 


Ich vollto nur orxlacron, cass ich mit dicsom Thoma om ncc bin, cess ich 


Ciosos Thoma Kirchonvsrfoliun;; nieht weiter sprochen vorde, ich bin 


init fortis. Ich komme nun zu Соз Thoma V.ltansenszuunc unc oll;cino Politik, 





10 фак B-1- Oe DÄIN 


H0395 -0 


feltanschauung und | ` zichung scien bloss das Mittel gewesen um zur Lacht zu- 
komien und diose ; acht zu festisen; Veroinhcitlichung des Denkens sei сіп wich? 
ger Тоз т mamma dor Vorschwoerung gewesen; der Aufbau der "'onrmacht soi 
nur mooglich scwesen im Zusammenhang mit der weltanschaulichen Erziehung 
Volkes ınd der Fartei - so sagt die Anklage ( Brudno am 9. Januar 19,6). Und 
gegen Rosenberg gorichtete, sagt die Anklage weiter: Rosenberg's Idcen bildete: 
den Grund der nationalsozialistischen Bewezung; Rosenberg!s Beitrag durch Form 
liorung und Verbreitung nationalsozialistischer weltanschauung war grundlegend 
fuor dio Vorscirroorung und bildete ihre "phylosophische Technik" ausy 
Ich glaube, man wird sich beten muessen, Әсі Beurtcilung dos Falles Rosonberg 
gerissen primitiven Denk 1 nachzugoben und ihnen zum Opfer zu fallen, Z u- 
neachst dio Uchbertreibung < Зе Woltanschauung un 
dio unklare Vorvondung dieses Begriffes, Es war bestanfalls politische Philoso 


phic, welche die politischen Massnahmen Hitler's begl citoto und діс Hitler seli 
in s oinom Buch" Loin Kampf" verkuendete, aber keine "Teltanschauung" in einem 
unfassonden Sinne, Der Nationalsozialismus var zwar bomucht, sich cine cigene 


Geistes) philosophic und oir ізе "oltanschauung zu schaffen, abor cr hatte s 


noch lange 


! 
Rosenberg's 'iiythus dos 20. Jahrhunderts" ist сл V cç r s u hiezu, ist ein 


5 


persoonlichos Bekenntnis und nicht verpflichtend fuor politische Massnahmen 
gewesen; scine Philosophic kann also auch nicht die voltanschaulicho Grund- 
lage des Nationalsozialsimus gebildet haben. Es fehlt ausserdem vocllig der 
Bowcis dafuor, dass cine gerade geistige Linie, cin klaror geistiger K a usal- 
zusammonhang zwischen Roscenborg!s „uffassungen und den behaupteter 
und wirklichen Verbrechen bostcht, Man wolle sich die Mucho nolımen un d das 
Puch "Miythus" oinmmal durchblacttorn, um sofort zu erkennen, dass zwar hier im 
nationalsozialistischen Sinne philosophiort wird, dass os aber cinc reine 
Pi tion waoro zu behaupten, in diosem Buch sci cin ceingrsifbaros Prozramm 
ireondrrio dogmatisch formulicrt, hi ci die Grundlage 
dor werantwortiichen Leiter dos Deutschen Reiches in diesem “o LUcriecgo gewese: 
Zucitenss Hin weiterer Fehler des Nationalsozialismis war viclleicht dic mass 
Vcroinhcitlichung udYereinfac hung; dio 


сепвеһоп vurdon uniformicrt, das Denken wurde uniformicrt, os g ab nur noch 


einen Einhoitsty;us dos Deutschen; os cb angeblich auch nur о i n e nationa 
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dem waren heute klar ist, 
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c Philosophie, сі 
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koennen, so wenig 
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chauung, © 


ache, dass Rosenberg sel 
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Aufregungen der Menschen in dieser aufreregten Zeit, бегеп diese V e r z c у = 
run g дег geistigen Zueze des ångeklagten muss ich nich noch ‘ора venden: 

Die geistige Situation der Zeit nach dem ersten Teltkriez und schon der voran- 
gehenden Zeit, aus der die Ideen des Anzeklazten erwuchsen, sind uns alicn nur 
zu gut bekennt; Die geistig-seelische Entwurzelunz des Menschen durch das Zeit- 
alter der Technik, sein Hunger und Durst nach neuem Geist und nach neuer Socle; 


"Freiheit" таг dio Parole und " neuer Anfang" der "illensimpuls der Jugend, Ihre 


Sehnsucht und ihre Begeisterung var die Natur. Die Gedanken und "uerscho 


Generation gerieten ins Politic з he durch die Gogensactze von Reich 
und Arm, die von der Jugend als ungerecht empfunden mrden, und dio sie zu 
ucb.rbruecken suchte, durch Sozialismus vnd Volksgemeinschaftz; in Deutschland 
wurde die Entwicklung ins Politische noch potenziort durch das nationale Un- 
glueck von 1918 und 1919 und den Versailler 

recht empfunden wurde, Die Idee, aus der Verbindung von Nationalismus und So- 
zialismus heraus die Geschichte Deutschlands weiterzunchmen, gluchte unbewusst 
in den Herzen von Millionen, wie der unbestrittene, ungeheuere Erfolg 
des Nationalsozialismus beweist, Die seclische Grundlage war дег Wille zur 
acusssren und inneren Selbstbehauptung und die Liebe zu den Genossen dos ci 
"Tolkes und zu dem Volk selbst, das schon so viele Qualen und Leiden in de 
Geschichte hat erdulden muessen, Der ille zur Selbstbehauptung und die 

zum eigenen Volk und der ganze nationalsozialistische Tdeenkomplex entwickelte 
sich denn in unerklaerlicher Weise zu einem rasenden Brand, primitivste Ucber- 
legunzen der Vernunft wurden wie im Ficberwahnsinn ausgeschaltet, es wurde in 


^ 


voclliser Verblendung alles auf s Spiel gesetzt und alles verloren, 

Dio Gowissenfragen, die sich Rosenberg immer wieder vorlegt, sind, ob er m e h r 
fver das haette tun koennen, was er als gerecht und үлетдіс angesehen und ver- 
treten hat, wo der "lesentliches unterlassen hat, wó er unzulacnglich gewesen 
ist, welchen negativen Erscheinungen, soweit er Kenntnis von ihnen hatte, 

noch mthr hastte nachgehen koennen, Koennen solche Fragen, die sich jeder 
Unslueck Nicdergeschmetterter stellt, als Beweis seiner objektiven Schuld р 

ten? Ich glaube nicht - - - 


Dor frangoesische Hauptanklaegcr Herr de Menthon hat am 17. Jonuar 1916 (Prot, 


S.276%) crklaort, ich zitiere: 





III 
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"ir befinden und vielmehr oinom systematischen Verbrechortum ro cnucbor, das 
direkt und zwangslacufig cinor ungeheuerlichen Lehre entsprinct, mit vollem 
Willen der Fuchrcer Nazideutschlands, Aus der nationalsoaialistischen Lehre leitet 
Sich das Verbrechen gegen den Frieden, das sofort unternommen vurdo, unmittcl- 
bar ab." (Ende des Zitats.)Ich muss zur "iderlesmung dieser Pchaustung diese 
Lehre kurz vortraren, 


d 


Ich habe die nationalsozinlistische "eltanschauune = uebrigens vohl im Білки) апе 


it wissenschaftlichen Besutachtunren = cinceroiht in die onannic Nouromantik, 


Diese schicksalshafte und zeschichtsnotwendige Zeitstrocmung, dic soit der Јал 


hundertriende als Reaktion gegen den Rationalismus und das Masehincnzoitaltcr 


durch dio ganze Kulturwelt geht, untersch-idet sich von der alten Romantik 

durch, dass sie dio naturalistische und biolcrische Betrachtung dos 

uni ler Geschichte in sich aufnimmt, Sie wird gotrafgen von oinom zuversichtlicher 
Glauben an "ert unà Sinn des Lebens und der gongen "irklichkcit, Sio ` 

licht nicht das Gefuchl und nicht den Verstand, sondern di 

des Menschen, das Herz, den Villen, Gen Glauben. Пісѕе Philosophie bekommt ihren 

nationalsozialistischen Einschlag dadurch, dass hier die gohcimnisvol!o Bodeu- 


1 


haffon betont 


tung der Voclker und Rassen fucr alles menschliche Erleben und Sc 


Volk, in der Gemeinsamkeit des Rlutes, der Geschichte, dor 
2 , 9 
A 


alloinigon Wurzeln der Kraft, Nur durch die Teilnahme an 


wegung des Volkes und seiner Kraft <i ent der Einzelne scinem бозе 
Rosenbergts wissenschaftlicher Beitrag zur voclkischsn Weltanschavung bosteht 
Darstellung des Aufstiegs und des Untergangs der grossen rescicht- 
lichen Gostalten, deren Urheber Ras ma Voelker sind und auf allen Gebieten 
dor Sprache, der Sitte, der Kunst, dex Relig ior Philospphie und der Politik 
einen bestimmten Lebensstil gogcbcn haben, Der Gestaltungskampf des 20, Jahr- 
hunderts gcht nach Rosenberg um die selbstaondigc menschliche Porsonclichkcit, 
Ihren Kern bildet nach Auffassung Rosenberg!s das Bewusstsein Сот Ehre,Der 
Mythus der nationalen Ehre ist zugleich der Mythus des Blutes, lor Rasse, die 
don Nocchstwert der Ehre horvorbringt und traogte 
Der Kampf um der Hoochstwert dor Ehre ist daher zugleich ein goisticor Kampf 


mit, anderen Systemen und ihren Hoechstwerten, So entsteht Intuition gega 


Fntuition, "ille gegen ill. 
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Kirchendogma und Dogma, soncorn діс 


Blüt, Rasse und Rasse, Volk und Volk, Und d 


/; Linsen vom Seelenvert foren Seelenvert." Also bei Ro 


falls kein-Conocide, vie Raphacl Lemkin: "Axis rule in occupied Europe" Scite 


- т „л STAAT, en La Es asgan 
Gasselbe Zitat nach Rasse und asse, Volk und Voll" abstoppt, 
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1 3 A 7 m ame m ^^ d 
ürifton Rosenberr'!s 


Dokumentenbuch T, Volumen 


^ in! er, + wta an L aen mern} 
meiner Absicht i SS vorzutrazen, 


um ntnbuch vertraut macht. Ich mocchte in 
Linie auf 
Ich darf 
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auf denen Rosenberg einmal in Jahr çesprochon hat, 


1 29 BB Kar mern] + Ta hat 41 
ermeistens erzicherische, charakterbildende Themen zerashlt, Er hat ucber 


пәлеге КӨГІН sari 
nsomkolv und 


: A Da INE PR РК 
Kameradschaft zum Beispiel gesprochen, crinnere ich mich: Webern 


nA т Tuchrartamnen 
dio Porsoenlichkeit und Ehre und so weiter, Er hat auf diesen Tuchrertagungen 


¬ 


1 i V G e е Р 1 noiner Frinacmic nach 
gogon Juden keine Vortraece schalten. Er hat auch meiner Erinnorunc na 


konfessionelle Problem bei der Jugend, jedenfalls nach meinor Erinneruns, 
x жама E аа 
ansoschnitton, Ich habe ihn meistens “eber solche Themen reden hc 
сост cinisc nannte," 
т h1iol D die Haltun^ dor deutschen Jv 
іаѕ») Tatsaechlich var auch die Haltung der deutschen 
achtuebcrnahme, Dor Nmessirzanc, aller Laster Anfang, 


A 4 T ^ mn Uu (з лї 1с 
it und Prlichterfucllunsg unà idealo Bestrebungen, Vaiterlandsl. 


de 
trot 


" kommen, waren an ihre Stolle re 
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lo. Juli -М-,0-1 beuberger 


Die Vorwuarfe äer .nxlc&£e, dess kosenberg cin reten sei fuer 


eine Versenwoerune cen den Frieden, fuer kassenhess, fuer die 
beseitung der lWeuscucnrecähte, fuer Gie Tyrannei, fuer eine Herr- 
Scheft des Schreckens, der Gewalttsetieckeit und Rcohtlosigkcit - 
leuter bezriffe der „nklege - koennte ich Schon mit dem Hinweis 
auf die 49524666 aus den “ Mythus des 20. Jsüurhunderts " wider- 
legen, die die „uklzge selbst sls pspewcis fuer die hichtickcit 
Eceheuptungcn vorgelegt het. 
enueber weise ich zur widerlesung der Lehruptuns der „niklas 
auf folgende Tetbesteende nin ; 
des ehrlichen Ringens Rosenborgs fuer ein fricäli- 
avseitenleben ser Voelker untcreinender beziche ich mich 
ia. HorTeuber 195. vor der „oenislichen .xedeiio 


out und Ehre ", Lokuuentenouan 1, 


in seiner қошгейе suf dio sclickselbesc 


icr GroSswacchte hingewiesen unà e 


irast zurope els orgenische Linheit einer sterken 
heit und nicht als rohe Sumurtion erstrebt, der muss die 
grossen Netionslismen els vom Schicksel uns gegeben ғпеткеп- 
пеп unà deshalb bestrebt Sein, der von ihr&. Kern eusstrehlenien 
Kreft Lrfuüellungz zu geben. Dis Zerstoerung einos dieser Zentren 
durch irgendeins „echt wuerie kein “ Europa # zur Folge heben, 
sondern ein Chos herbeifuehren, in dem such die cúderen Nittel- 
punkte der aultur untergshen muessten, Umn;« 205 бог Sieg 
“er „usstrehlungen nach jenen zeiten, wo die vier grossen Kracfte 
nicht geceneinenücr stossen, wueräe strerkste рупекік des schocpfe- 
iscaen Daseins, orzsunisonen Frieden, nicht explosiven Zweugs- 


zustenü міс heut, bedeuten, den xiciacren Nationen dabii aber mehr 


Ç. A 


sicherheit zeweaürleisteu, cls es heute ід xep Segen eleucntcre 


sreefteioezlichkeit erscheint, 


ITT 





Beuberser 
Dieser Linie ist noSeuberg als Leiter dcs „ussenpolitischen 
antes der Fartei treu geblieben. Lr konnte sic 1вісег nur durch 
sein Wort vertreten. «ein 25 256 in ulescu Gerichtssarl konnte 
besteeticen, dass kosenberg einen Linfiuss cuf die tntseechliche 
„ussenpolitik, „as Sie von Neurrth, von kibbeatrop оог von 
ring, ouer von Hitler selbst Sefuehrt worden sein, gehe he 
Weder іп oesterreienisohen, noch iu tschechischen, 
nischen, noch іс: russischen Komplex ist sein Неге іл ZuSe..cun- 
діс дес Vorwurf einer Beteiligung en ¿nsriffskriscen ;: 
irnnt woruen. Ueberall wurde er vor vollendete Tatsachen £gestell' 
L. Kries sgen die Sowjst-Union реке er seine „uftraege erst, 
seen kusslend als eine ekute „vezlichkeit bereits 
zun Norwesenfeläizuz het er nicht „eschuert, 


pflichtgs.usess weitergeleitet, 


76796728 Daaf und schriften Zuu sroblei der allego» 


snpolitik anbetrifft, so het er aen ¿nschluss der 


136 GUS at neich E geschlossenen Oesterreicher als 


‚53 уоп uen alliierten selbst verkuenüsten „elbstbe- 
wuchts der Voelker vertreten. Lie Revision 
ein zostulet чег Gerechti.keit gegen eins Verletzung 
Vuroreges von ll. Коуесісг 1918. Lie Vertretunó; einer „eut- 
en wehrurcht war ansesichts “er Nichteoruestun| der „llgenein 


hei; eine Verteiui,un. der feierlich zusssagten GlelohbercoLtigui 


r 


Тол gehe ueber, una „reife “en Vorwurf des hessenhasses cuf. 


„ie „nsichten kosenberges ueber ies nessenfz=.ë€ weren uas Erg 
nis der kessenforschungen internstionsler Gc1curter, Rosenber 
hat wieüerholt ersleert, - ion neh.ie suck hier місаег Bezug 
41е iu bokuientenbuen I, Voluuen 2 = às#8 des Ziel seiner г: 
politischen Forderunsen nicht acssenvementuieg, Sondern ncS3en- 
echtung wer. ric worte : - ich zitiere auf seite 70: e 

“ Der Ssittlicac Lcit&eucuke einer erbgesetzlichen elo uns 

дег Weltzseschicate (11% unserer 461% unà unseren Geschlecht 


und steht il vollen Einklang rit deu wehren Geist der mo- 
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dernen euzeniseheu bewegung іс Hinblick suf uie Vaterlanus- 
liebe, des heisst Aie Lrheltung una Intfaltung der besten Erb- 
kreefte іп geistiser, sittlicher, verstrnäicsiressiger unà 
koerperlicher Hiasicat fuer unser Veterlead ; nur so koennen 
unsere Einrichtuasen fuer clle Zukunft unversehrt erhrlten 


werden,“ 


Diese worte sind der Leitgelenke aer Forderungen Rosenbergs, 
aber sie Steen niont von ihn, sonüern von Henry Fairfielu 
Osborn, rrofessor an üer Coluntia Universitcet, zw. wier seines 
wissentscheftlichen xollegen Medie Grent : * Der Untergeng der 
grossen Resse H, Diese Forschungen fuehrten lecnzst vor дей 
äritten Reich zu eugenischen Gesetzgebungen in anderen Stsaten, 
nsbesonüere auch zuu amerikanischen ZLinweuuerun: 566562 vou 
Wei 1924, äas cuf eine starke Linüsen ; der Linwanderungs 
Sued- una Osteuropa abzielte, una üsfuer die Einwgnüsrung 


; Nord- unà Westeuropa bezsuenstigte, 


Ich glcube, ich brauche dazu nicht zu Segen, dass hierzu der 
Eriuoräung der Geisteskrenken iı Deutschland els eine euzenische 
MessSnehue nicht «as wort gesprochen мігі, = noscnberg hot auch 


nit dieser „nklsse nicht des Geringste zu tun, 


„uch «aen angexslasten nosenberg ging 


g 68 Чы ic &eis 

ma die Festigung des deutschen Volkes. ja der arischen 

In diesen Licht bittet er seine Ideologie, vor ellen die des 
ythus des 20» Jehrhunderts “ zu sehen. 3eine Versuendi zung 
von der Bedeutun; der kasse in der Geschichte zielte nicht = 
ich benerke das nochmels eut Kassenverechtun:, Sondern suf kas- 
senbeschtun: und ncssenechtung eb unà erfordert die Anerkennung 


der ressischen Idee nur vom Deutschen Volk, nicht eber von деп 


enderen Voelkern, Lr Det die erischen Voelker els die Fuehrenden 


іп авг Geschichte betrachtet, Und wenn er dabei auch dic De- 

deutung anderer kassen, wie etwa die semitischen, unterschretzt 
et er doch bei seine. Lobpreis der crisencn kesse nicht 

etwe bloss an das deutsohe Volk gedecht, sondern eben cn die 


europeeischen Vocixer usbernsupt, Ich verweise suf seine Ко гейде 
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Ich bewege nich іл hehwen der г«веһісіб1іспеп Wahrheit, wenn ich 


sage, dess der j,atijuagisuus keine Erfindung des wationalscozie- 
lismus ist, Die Juüenfrax e ist soit Jahrhausenden des 
Fremndenproblen åer 461%. Sae hat einen irrationcelen Einschlag, 

авг nur von der Bibel her einigermassen bezreifber ist, Rosenberg 
war ein ueberzeuster ¿ntisemit, der seiner Ueberzeu,.un; unà ihrer 
Begruendung in осігії und hede „usdruck zeneben hat, Ich habe 
schon hervor;ehoben, dass selbst so verschiedene versoenlichkei- 
ten, wie von гареп , von Neurnth, Reeder, sich auch Jetzt zur 
ànschauung be&enaten, dass die Ueberfrenaua, durch das juedisene 
Lle.ent іш genzen oefrentlichen Leben derart war, dass hier eine 
АӘндегипс herbei.eiueunrt werden wusste, міс Konkreten latbeste ende 
dieser Ueberfreuauns, die Tatsachen, ücss діє Juden in „eutschlandl 
euf „ngriffe entsprechend heinzuzenlen wussten, verschaerften vor 


der Wechtuebernainie ven entiseuitisenen Kajpf, 


Ich hebé dem Gericht eine Bluetenlese der jucdischen litersrischen 
„neriffe auf das naticnele Ешргіпдеп in dieser Zeit vorlegen wollen 
des Gericht het diesen antras als unerheblich abgelehnt. Da diese 
Aeusserungen nicht се-епвбепі uer Beweisaufuchne weren, kenn ich 
nicht uerueber sprechen. Man tut cber Rosenberg unrecht, wenn nan 
behcuptet, blinder Hass gesen des juediseho Volk hebe ihn zu 

dieser :oleüik sesen die Juden getrieben, Er hatte tatssechlich 
konkrete Tetbestaenue fuer eine Zersetzende Тгебіркеіз von Juden 


vor „ugen, 


Ls schien, els ob dcs rcrteipro reum, dass die Juden unter ein 
ETOSSZUeELILES Fre.aoeüureeht „estellt werden sollten, Wirklichkeit 
werden sollte, Zwar het Goebbels damals einen Teg leng den Boykott 
der Judenseschnefte betrieben. aoSenber& nat aber in seiner hede 
Vou 48, Juni 1956 zuu Jehrestagz des Vertra,ts von Versailles ід 
neichstezssitzun,ssaal in der &rolloper erklaert ; "із sei nicht 
Lehr noetiğ, dass in ver keichsheuptstedt von allen Anwaelten 74 % 
Juden seien und dass die irankenenstelten Berlins zu 80 bis 9o % 


Jueäische „erzte heetten, LS wue 


rden etwa 5o % jucdisohe neohts- 
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enwaelte in Berlin euch genuegen," in seiner hede auf деш iar- 


teitez іп Septeuber 1955 het hosennerg dazu noch erklaert, = ich 


zitiere =; 

“ In ritterlichster Weise isi die deutsche Regierung, jene 
Juden aus der prozentualen neselung cus;enonuen, die fuer 
Deutschlend an der Front gekeenpft, oder einen Sohn oder 
Vater іп Krie e verloren haben." 

(Dokumentenbuch I, Seite 153 e ). 

In Seiner Rede in der ürolloper hat Rosenberg Zur begruendung 
dieser Messnehaen aus.efuehrt, dass dc.it nicht ein (*nzes Үсік 
Gdiskriuiniert werden solle, sondern dass es notwendig gewesen 
sei, dass unser deutscher Wechwuchs, dcr qis Janre ueber gehun- 
gert und gebettelt nebe, nun such Zu Arbeit una Brot Колеп soll- 
te, ¿ber er hat trotz seines Scnarfen Gegensatzes zum Jugen tun 
nicht eine " Ausrottuns “ des Judentums gewollt, Scnüern Er ver- 
trat als Nehziel die politische „usbuerserung Ges Judertuis, 

des heisst Cie stellung des Judentums unter Frcordenreent und 
Fremäenschutz. Und er uet dabe’ dem Judentun eine 

Beteiligung en den nicht politischen Berufen 

den rrozentsetz des juedisohen Volkes in der deutschen BET 3elker-=- 
ung inuerhin noch ux ein mehrfaches ueberschritten net. Sein 
Fernziel wer alleräin:s die Auswanderung des Judenzunus aus Чеп 
erischen Voelkern ueberheupt. Er hatte kein Verst:enonis dafuer, 
welchen zrossen Verlust eine solche A4uswenüsrung fuer die ari- 
schen Voelker selbst in kultureller, wirtschaftlicher und poli- 
бізбһег Beziehung bedeuten wuerde, ¿ber пеп win ihn immerhin 
zugestehen wuessen, 4588 er meinte, eine solole „uswenderun, des 
Jucenturs wuerde деш Judentuun selbst nuetzlici sein, einmal, weil 
esvon allen entiseuitischen A„nfechtungen befreit wuerde, dein, 
weil es in einen єіьеаеп Sieälun,srawı Vere:niet, erst ganz unà 


ungehenut seiner Bi.enert leben kcennte, 


Die furchtbare Entwiecklung, welche aie Judeufrage unter Hitler 
¿enormen het, und welche dieser als Reaktion gegen die Euigrente 


politik rechtfertiate, beklest nieuend nehr als RoSenberz Selbst, 
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авг sich Selbst dea Vorwurf mecht, ess ег segen 316 Haltung 
Hitlers, Hin.lers опа Goebbels nicht ebenso protestiert Get, 

wie gegen Koch's wWirsen іп üer Ukraine. aosenber: steht auch 
nicht an, zu erklacren, dass seine Dieu, bei Hitler bei ien 
aauernáen Lrüorüänunsen deutscher »olüsten doch nicht loc rrean- 
zosen, sondern loo Jucen zu erschiessen, trotz seines Glaubens 
en dle forıale Zulsessickeit, ein eus den „usenblickszefuehl ge- 


borenes Unrecht war, weil, rein «enschlich 5esehen, die Voraus- 


setzungen eines solchen Vcrsohla.cs, naeilich eine gktive sit- 


beteili.un. der betreffenden Juden, fehlte. - 

Ich bin auf üicsen Fall nochials zurueckzexunen, weil es шеі- 
nes Lrachtens der eiuzi.e Fall ist, in чы. acsenoerr eine Ver- 
éeltung dureh йеп Toacn von Juueu wuenSontc, шапік. мөп wuss iiit 
eroesster Lntsohieuenheit uarauf hingewiesen werden; dass 
Nachweis vorliegt, dass noseuberz von der Vernichtun: von 
Millionen Juden gewusst hat, Die anklage wirft ihn vor, des: 
noch іл Jahre 1944 zu einen internationalen iutiseritenkon:ress 
Vorbereitungen &ctroffen gat, der nur durch die Krieusereien 
nicht mehr zustane каше Was koennte ein solcher Lcniress fucr 
einen Sina &ehebt haben wenn Rosenberg gewusst haette, dass die 


Juqen in Europa in ihrer lichrzanl bereits vernichtet waren 7 


Rosenberg hatte kein Vertreuen zur bVerickretie, weil sie in Deutsch- 
land eine grosse „ersplitterung іп den karteien, einen sehr hacu- 
figen kegierunsswechsel brachte, unà schliesslich cine arbeiis- 


Ісеһісе negierun,.suubilcung un.oeglich wachte, 


Lr hette auch üsshelb kein Vertrauen zur „e..okretie, weil 
eusserdeutsche Gemokretische Meechte ihre ücccoxrotischen Frin- 
zipien іп isnehen Feellen nicht durchfuehrtea, in denen sie 
beutschlenä zugute &exonuen waeren, ZeBe 1919 bein unschlusswil- 
len Oesterreichs unà Speeter bei авг AbSti.uns in Oborsohlesien. 
¿ber Rosenberg wenüute sich àeswesen nicht дог Tyrennie zu, Er 


het zu punkt 25 des scrteiprogre.üs in seiner Lrlaeuterun;, Seite 
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46 dazu zesa;t 5; " „iese aentrnlcewnlt " - „eieint ist aie des 
Fuehrers - " soll Үсікзуегігебипгеп sowohl, els die ie. organische 
Leben entwechsenen Staenieka.wern als Eerrcter erhelten." ( Doku- 
mentenbueh III Seite о.) Una in seiner Kede ғи? der sierienburg 

аг. о, April 1934 " aer Deutsche Ordensstab " Sagte er : per 


netionelsozialistiscue staat sclle “ eine -ngrohie auf republika- 


nischer бгипо1с-өв scin,... “ Ich zitiere ¢ " Ler Steet wira von 


„iesen Gesichtspunkt cus nicht ein zu Vercoetterncer 3elbstzweck, 
ebenso wenig, міс jer Leiter des Staatés ein Севвег, ein Gott 
oder ein Stellvertreter Gottes “, Lnde Ges “itats, ( soxu.enten- 
buch I, Seite 151 ), 

In der песе ~“ Deutsches keoht " von 18. „ezenber 1954 betonte 
hosenberg : " „er Fuehrer ist in unseren susen nienels tyrannischen 
beiehlsheber “ ( Jokuuentenbuch L, seite 155 ). Nur in solchen „su: 
Serung en war ein «Titest senen uie Entwicklun. der Tyrannis moeg- 


lich. 


міс Entwicklun. ist ueber nösenberg hinwessesensen unà ent- 
ertct. kosenberg het aas Selbst cls Ostwinister erfahren, fos en ber; 
war eben ein Idealist, aber er wer nicht der sknurellose Menn, der 
den Staat oder боп guenrer zu Verbrechen inspirierte. Jeshelb 
сіелре ich, dess auf ihn die „n£leze vcn Herrn Oterrichter Jeckson 
(Seite 8 ) nicht zutrifft, dass Rosenb с zu den Leennern сеһсегф 
habe, “ic in Leutschlanü " Sinnbilder дез ntssenhcesses, åer Herr- 
Scheft, des öchreakens und der Geweltteettickeit, дег Ver.essenheib 
usd Grrusezkcit der Macht “ gewesen Seien. 

Veberschleest шап kcsenberzs schriften, sc finden sich viel:;ehr 
4e€usserun&en und stiumunsen, die einen Äurcaaus tolerenten Eindruck 
uechen. Er Sect 2.Б. in seinen “ Mythus “ von der voelkischen firo} 
аіє er erstrebte ; “ Біле deutsche kirche kenn keine Zwen.ssactze 
verkuenusu, en uie jecer ihr „n&ehoerige, „er bei Verlust der ewige 
Seli:keit, zu eleubert „ezwungen ist." Опа in seiner kede "ileltan- 
Scheuun, und Gleupeislenre “ vou 5. November 1938 en aer Universi- 
tret Helle-Wattenier. foraerte er &Gecenucber allen axonfessionen 
Toleranz „it uer PForserung " Innere .O0ntuns vor einen jeden echten 
Be.senntnis " ( Loxw.entenbuch I, Seite 150), und in Seiner kede 
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" um die àeutsohe G.l;tesfreiheit " von 6. Juli 1935 tret er eben: 

fuer die Gewissensfreineit ein ( vosunentenbuch I, Seite 140 ). 

LS ist kein nckuuent vorgelegt worden, es einen Strefverfolcun:s- 
i.aenberus gegen einen seiner zahlreichen weltenscheuliche: 

Gegner enthielt, obwohl ihn üiese durch ihre scharfen \nöriffe 

sciner ansichten leicht dazu haetten verleiten koennen. 

Es ist weiter .e.en «osenberg .nkleie uos i liteeris;us und 
Soldetiszus erhoben worden. nosenberg wer in der Tet ein Verehrer 
Ges Soläatentuns uni der soldetisch-hercischen Lebenshaltung, abe? 
auch der beeuerliohen Lebenshaltung als Grundlag e des Volkstuns, 
Lr unterstuetzte die Errichtung, eines Volksheeres einüel nach 
aussen ZWECKS Buenünisfaehickeit 'veutschlan4us und denn naon innen 
zur Volksertueohti,un; unà = Lrziehune, „ber er bestreitet, an 
Welteroberungen seuacht zu heben, lon kann dagu auf seine көсе 
" Ua Deutschlanüs acltecltung " von Зо, Oktober 1952 verwcisen,. 
wort het er anlaesslich aes deutsohen „ustrittes cus Чеш Voelker- 
bunü Sowjet-kusslaau Frieden angeboten ( Doxumentenbuch I, Seite 
147). Ich zitiere äiese Stelle, weil sic gleichzeitig beweist, 


ава der Netionelsozialismus sich nicht in die Verhseltnisse an- 


üerer Staaten einiischen wollte 2 " Wir sini icdorzeit bercit 
к “ 5 


wit Sowjet-Russlena urcheus korrekte Beziehun,en aufrecht zu 
erhelten, weil wir Selbstverstaendlich nicht notwendig eine Welt- 
enscheuung eussenpolitisch unu aussensteetlich uuwerten wollen," 
Una in сегвеібеп Rede betont er, dess aes Bekenntnis zu einer 
weltenschauung, die er Kessenkunde nennt " nicht eine rrealet 
des Kossenhasses, sondern eine rredigt der kassenachtung ^" sein 
soll, ( Blut und Ehre Seite 577) 
Herr Oberrichter Jackson hat Rosenbergs sstionelisnus einen 
^ wilden * sensunt,. Er wer leiuenscheftlich. „ber nosenberg woll 
«егсав ucuurch «en lebeusbeurohenden xlasseusxeupf ii Үсік ueber- 
міпсеп unà eusserde,. darf zum Versteenunis noch gesagt werden... 
VORSITZENDER : herr ur. Тһошс, рег Gerichtshof wusnscht, 
irss bie ihre nede vor der Mittagspause beenäi;en. Vielleicht 


koennen Sie einige Teile zusswuwenfessen. Той weiss nicht, ob des 


у IAM 
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Dr. THOM), : Ich werde es versuchen, Herr rreesident, Ich Кош 


пооһвіпге1 zu sprechen auf die kehauptunz des Herrn Jackson der 
xosenber.s sctionclisnus einen " мі1аєп“ genannt bet, Leh moechte 
nur üsmauf hinweiseu, dass ein solcner iíationolisnus ais eine 
„csopenseticnserscheinung in cine. besie;ten Volke leicht ruftritt, 
Ueber den Vorwurf 265 „nti-Christentuus unà Neu-Heiuentuis hebe 
ich mich schon „eseussert una kenn åereuf Lezus neh.ene Ueber 
des Wort “ nerrenresse “ hebe ich znich gsasussert unà hebe darauf 
bezug genormen, dess es іп den Schriften асвепфегез ueberhaupt 
nicht vorkonut. Ueber des rarteiprogreun hebe ich nich üchin ge- 
EEUSSEITt, qass коѕєепоеге es nicht entworfen het, Sonuern dass er 
nur einen Korkut ater ezu geschrieven hat. Опа dass es nicht uerau 
епксіші%, мез іп uc. rorteiprogrs.u Stent, sondern wie es Sich 
s.ewirkt hat. ісі habe derauf hinsewiesen, auf чєп Zeugen Funk, 

er erkleert hat, seine erste Handlun. unà Sein erstes irogre. 

wirtschefts.inister het auf des rartoiyjrozre.i; in keiner Weis 
Bezug genommen, sondern wer einfach deuosretisch, liberal. La 
sorteiprogreii. wurce weder im positiven noch ir negativen Sinne 
einsehelten. Ls ist einfech nur zefuehrt worden, wie in enderen 
Stasten euch, auf Grunau der cellgeneinen ÑSotwendickcit, 

Hohes Gericht, ich копше zu dem Vorwurf, 
„er peruftregte 4685 Fuehrers, fuer die Veberwachung ver gesanten 
geistigen Weltesnseheuung unà Schulung der NSE wer. Ioh hebe 
«erceuf hingewies.n, bei der Vorlesung des Affidavits von уг. Eppe 
iess Rosenberg, sls Leiter dieses ntes, кєіпєг1єі Lxekutive 
hette, und dass Rosenberg dieses ¿mt so aufgefasst hette, dess 
ег Zeitschriften suf allen wirtschaftlichen unà kuenstlerischen 
Gebieten herausge.eben net, insbesonacre aie N3-A4onetshefto, deré 
poleuiscn-politischer Inhalt nach 1955 і.шег mehr zu Gunsten der 
benenulung hist.riscüer, kultureller unà wirtschaftlicher Thenen 


zuruecktrat. LS euts,richt euf Grund чег ecnzen Literatur, die 


uns vorliest, nicüt “en Tetsachen, dass ncsenberg ülesen Ueber- 


wgchungssetftrag dazu erklaert het, Hess zu secen, Les wesentlich. 
seiner genzen roeit neon 1955 galt einer Vertiefung und gross- 


zuegigen Foerierungs euftretenäer, politischer Dokumente, Ich habı 
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“ann noch weiter aus.efuchrt, dess terrae dioses aussenpclitische 
Ait sich dahin konzentrierte, гесііісгепі uni ausrichteni euf 
allen engen unà kulturellen Werte, dic in Lrscheinung cetreten sin 
zu wirken. Hohes Gericht, Ich ko...e zu de. Gebiet , " „ie moral 
als eine Grunulaze der anklage." Ich .vechte dcs Gericht ritten, 
dieses Getiet, auch wennich es nicht усгбге;е, als vorgetra.en 
zu betrachten, und bitten, ob ich - es henielt sich ui Seite 82 а 
bis 82 с - und bitte, cb es nir erlaubt ist, «ass ich es nicht 
vortrage unà іп дөл irezess vorllsteendie einzefuehrt habe. Ich 
Коше zussinenfessenaà zu, Schluss ..... 

VOnoiTZLiüsLn 5 Herr ur, Thoua. Ihr genze hede wird als deli 
Gerichtshof vorgelest Letrechtet werüen. „aiurch, dass oie dic- 
selbe zusainenfesseu, schliessen Sie uieselue nicht vcn «оп Geric. 
urkunuen zus. ver Gerichtshof wira von uer ganzen Eu xenntnis 
nehmen. e 

ux. THOMA: Ich danke, Herr iraesiđent e 
Ich koume zusai:menfassenéû zum Schluss unà mocchte Тсісепдез her- 
susstellen ; 

Іп einer Epoche schwerer eussenpolitischer rcdrucoekung - Seite 
85 - апа inneren Zwistes ist козепбеге іп das 5chicksal seines 
Volkes hineingestellt worden. Er het fuer kulturelle Sauberkeit, 
Soziale Gerechtigkeit unà nationele Wucràé gekeergft una elles das 
leidenschaftlich abgewehrt, was diese edlen Jerte nicht gelten 
liess oder sie bewusst pieteetlos engriff,. Er tret eussenpolitisdi 
cin fuer eine Verstaendisung vor allen ier vier zentralen Maechte 
аєз europaeischen Kontinents unter „nerkannuns Schwerer aonse- 
quenzen eines verlorenen nrieges. 

Ls wirkte in Loyslitcet unà Verehrung, &gegenueber clner sersoen 
lichkeit, welche diesen, Seinen idealen Gedauken eine politische 
Fora und wachsende „raft zu geben Schiene 


Nach der innenpolitischen Siege ist ncSenoerg eingetreten fuer 


eine ritterliche Loesung des nun einmal vorhandenen jueäischen 


srcble..s, fuer eine srosszusgige geistig-kulturelle Erziehung dei 


шегбеі, unà zwar ent;esen der Anklage, in 4blehnung irgendeiner 
D 
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neli:ionsverfol-un:. . „ie Eetonung einer vesti.-ten вісепеп reli- 


¿ions-philosophisonen Veberzeu.ung Kenn іп. wohl nicht vercrgt 


Wweruel, 


wie prektische „nwenäunz vieler seiner „nschauungen ist von 
nesse ELbenden Stellen acr sartei ekziertiert worden, in Steigende. 
Messe, eber vor rllen nech »«rie:iseustruch wurden Sie missachtet, 
ochliesslich sinu sie, wie jetzt гиісөейебкб worden ist, vielfach 
in „as Gegenteil wessen verkehrt woraen, w.fuer nisenber, &©ЄКабырЇ 
het. 

nosenberg ist „is zuu 17. Juli 1941 von ver veteili:ung en 
aller staetlicheu GesetzgeLun;, &£us.esoheltet zewesen, Unter qasi 
Gesichtspunkt perscenliener Verantwortung Letrschtet, fallen 
elle seine neden und „ufsaetze bis derhin і. св Gebiet nichteüit- 
Lieber zublizistischer Teetic;koit, 416 wohl fuer jeder ıolitiker 
una Schriftsteller freistehen auss, wss das Gericht enscsichts 
eller „eusscrunsea aer SteetSuacnner aller anderen 3Stccten fuer 
deren nichtautliche weit srunüsaetzlich allaciiein anerkennt het, 
Uusonwenr erscheint es von Bedeutur&, Gass Rosenberg auch als iri- 

temp weder zu єіпех »rieze noeh zu irgenü welchen Unücuschlich- 

keiten, caer Gewalttaten jeuels aufgerufen hate 

als Ostrtinister verfocht er eine grosszue.ize 
tichen nationalen una kulturellen Wuenschen der Voclker 
beruecksichtizten.e Loesung. Lr keeupfto fuer diese Konzeption, 
solenge noch eine.„ussicht uefuer bestande „ls er enü;ueltig er- 
kennte, dass Hitler sich doon nicht ueberzeugen liess, oct er 
uu Seinen „bschisu. „&88 noSeuberg vieles Furchttbere ii Osten nica 


veräinuern kounte, kann ihu strafrechtlich nicht zur Last Selegt 


мегасп. ilu: unterstsnuen weder wehrwacht noch 101126і, ucch nr- 


beitseinsatz. »oweit ihn Misstacnde oder Lxzesse bekannt wurden, 
het er üecegen setan, wes er konnte. 

kcSenuereg het sich fest ein volles Jahr beuueht die Ггвімі11ід- 
keit сег „rbeiterwerbung zu erhelten. Beiu Speeteren Aufruf von 
einisen Jehrgeensen het er gegen jeden Missbrauch der Exekutive 
protestiert unà imer wieder „bhilfe gefordert, Seine „Tbeitsge- 


setze.cbuns fuer die Ostgebiete war, ganz abgesehen von ven bereon- 
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tisten pcàuerfnissen äer besctzungsi.echt notweadl., un sine Orinun 
zu errichten und der willkuer ebenso zu steuern wie de.. 2«Гейлг- 
lichen Nichtstus, “er steigenuen Sebctrze uno Jen zunehenueü Мот д» 
екбіспеп. Ls waren «riegszeiten unà €s war Kriezscebiet, nicht ola 
Zeit nach ғшезоһіоввепел Waffenstillstend cder zer nech en„guel- 
tiger nepituletiun. 

Acsenuverg hat, Scwelt er Kenntnis von den vingen hette unà uebe 
Linfluss verfueste, fuer seine cute UcLerzeu.unt &e€kce.pft. LS 
kenn ihm nicht zur Last gelegt werden, dass enucre nrcefte gesen- 
teili.er Netur stacrxer waren als er, Шеп kenn nicht Ver„chen be- 
strefen und zugleich, jene die sich dagegen aufzelehnt heben, піз, 
angesichts der heute Lekenntgeowrdenen furchtbaren Vernichtungs- 
befehle, kenn шай gewiss fragen, cb aösenber. sich nicht noch 
vielienr heette wicersetzen koennen, „siese Frorlerunz wuerde aber 
ein frueheres wissen ucber die singe vorcussctzen, die ih. erst 
nach deu Zusauuenbruch bekannt geowrden sinûe Sollte en ihi 
irzenüwelche Fehrleessiskeit zur Last lesen koennen, su ist hier- 
bei nicht zu vergessen, 4555 er Sich in àcr ıflicht des „eutschen 
heiches iz Kosoff ш. dessen A sein fucklte, uni dass auch de. 
veutschenVolke furchtbere Wunden geschlagen wurden, dic nüusenber:; 
ebenfalls nicht als unbedingt durch den arie: gefcrüert enzuerken 
nen verücchtes 

vie Staatlichen auftreege, 265. die „uf,cben des Linzelstasts 
in West unà Ost, het nosenberg unter Wahrung strengster persoen- 
licher Sauberkeit aurongefuehrt; er hat «іс veschlazsnahuen von 
Kunst- unà aultursustern unter Vorbehalt syarterer enüsuelticer 
Entscheiuung der hocchsten Stelle und soweit irgendwie .ceclioh 
unter Festlegung 265 Ligentueuers getecetist. „uch bei ier Ver- 
wertung herrenloser wchnungseinrichtungen fuer cie Bemnonopfer 
in „eutschlend war suf Grund genauer „ufzeichnunsen eine Spsetere 


Lntscheedi4urg der Ligentuemer vorgesehen. 


kosenberg ist, als Gesemtpersoenlichkeit betrechtet, mit gleeu 


bizer Liebe einen Ideel sozialer Gerechtigkeit, verbunden mit 
netioneler Wuerndç, gefolgt. Er het dafuer offen und ehrlich ge- 
stritten, ist defuer ins Gefaengnis gegangen unà het sein Leben 
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efuer eingesetzt. Lr ist nicht erst gekouwen, als леп mit deu 


Netionelsozirlis.us eine neue irrriere beginnen konnte, sondern 


els ES Sefeherlich wer und nur Opfer verlangt wurden. In seinen 
neden nach 1955 ist er fuer vertiefte innere Gestaltung, neue 
kulturelle Foruun,, fuer sersoenlichkeitswerte unà „chtungs aller 
ehrlichen Arbeit віп-ебгебеп. „unkle Tase uieser Zeit hat er als 
leider unverweiabare vegleiterscheinungen einer sonst Ггешіс als 
0115108 en&4eseuneanen nevolution hingenowmen, ohne auch hier die 
geheingeheltenen Liuzelheiten erfohren zu haben. Lr hatten den 


vollen Glauben, dass die guten aracfte und Ideen ueber dicse und 


stand er dei neione „Tlichtgemaess zur Verfuegunz., 

Jurch nevolution unà Ariegsszeschehen ist er меєргепӣ 25 
persoenlich Sauber und unbefleckt ninaurehzeccngen. Er hat uit tie 
fera’ schuerz erleben .uessen, wie eine grosse idee іп uechtcierigen 
Haenden allwechlich missbraucht wurde, und ist 1944 in Versamulun- 
gen der jertei gegen diesen missbrauch der envertreuten mecht ein- 
getreten, Er musste die EIntartung seines Lebensidiels bei den Ver- 
hendlunzen in diesem ırozess zu seinen Entsetzen und \bscheu sich 
beweisen lassen, aber er weiss, dass sein otreben und das streben 
vieler enüsrer millionen Leutscher &nrenvoll unà enstsendi: gewese 
ist. Zu dieser seiner ehrenvollen, ensteeaaigen und menschlich ein- 
wanüfreien haltuig bexennt er sich auch heute una jetzt und sieht 
voll Schmerz ueber die allen Voelkern geschlagenen Wunden unà цеооі 
den Zusaumenbruch des neiches dem spruch eines gerechten Gerichtes 
ente GG EP: 

VORSITZENDER : Wir vertagen uns nunmehr. 

( Worsufhin sich der Gerichtshof bis auf den 11. Juli 194 


looo Uhr verta&t,.) 
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